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Einladung
Zukunftsworkshop  
Wirtschaft & Schule

Gedichtsanalyse oder  
Steuererklärung – wie viel  
Wirtschaft gehört in die Schule?

Programm

Gedichtsanalyse oder  
Steuererklärung – wie viel  
Wirtschaft gehört in die Schule?

Dienstag, 19.05.2015 | 14.00 – 17.00 Uhr

MC-Bauchemie Müller GmbH & Co. KG, Bottrop

„Ich bin fast 18 und hab keine Ahnung von Steuern, Miete 

oder Versicherungen. Aber ich kann `ne Gedichtsanalyse 

schreiben. In 4 Sprachen.“ Mit diesem Beitrag im Kurznach-

richtendienst Twitter löste die Schülerin Naina eine bun-

desweite Debatte darüber aus, was Unterricht leisten muss.

Wie viel Wirtschaft gehört in die Schule? Diese Frage stellt 

der diesjährige Zukunftsworkshop des Initiativkreises Ruhr

am Dienstag, den 19.05.2015,

von 14.00 – 17.00 Uhr,

MC-Bauchemie Müller GmbH & Co. KG,

Müllerstraße 7, 46242 Bottrop.

Wir laden Sie herzlich ein, mit Vertretern aus Wirtschaft, 

Wissenschaft und Schule über diese und weitere Fragen 

zu diskutieren. Experten beleuchten das Thema aus ver-

schiedenen Blickwinkeln. Bringen Sie Ihre Erfahrungen in 

das Gespräch ein und lernen Sie in verschiedenen Themen-

workshops Angebote kennen, die Wirtschaftsthemen zeit-

gemäß und praxisnah mit Schulanforderungen verbinden.

Melden Sie sich ganz einfach mit beiliegendem Antwortfax 

oder per Email an dialog@i-r.de an!

BEGRÜSSUNG
Dr.-Ing. Claus-M. Müller
Geschäftsführender Gesellschafter  
MC-Bauchemie Müller GmbH & Co. KG

EINFÜHRUNG
Dirk Opalka
Geschäftsführer Initiativkreis Ruhr GmbH

IMPULSVORTRAG
„Reichweite und Grenzen der Ökonomischen  

Bildung in der Schule“

Prof. Dr. Thomas Retzmann 
Wirtschaftwissenschaften und Didaktik der Wirtschaftlehre,  
Universität Duisburg-Essen

THEMENWORKSHOPS ZUR AUSWAHL
	 Schulen vermitteln Wirtschaftskompetenz selbst:  

	 Beispiel Europäischer Wirtschaftsführerschein (EBCL)

	 Wirtschaftliches Denken und Handeln lernen –  

	 die JUNIOR Programme des Instituts der Deutschen 	 

	 Wirtschaft

	 Mit einem Klick in die Wirtschaft: Angebote für  

	 Schüler leicht entdecken – der TalentMonitor Ruhr

TALKRUNDE UND DISKUSSION
mit den Referenten der Themenworkshops sowie  

den Schul- und Wirtschaftsvertretern

Hans-Georg Rinke 
Schulleiter Schiller-Schule Bochum

Anikó Kunz 
Human Resources MC-Bauchemie Müller GmbH & Co. KG

Moderation: Britta Mersch, Bildungsjournalistin

Imbiss und Ausklang

A.T. Kearney · Accenture · Bayer MaterialScience · BDO · BANK IM BISTUM 
Essen · BP Europa · Brost-Stiftung · Borussia Dortmund · Commerzbank 
Deutsche Annington Immobilien · Deutsche Bahn · Deutsche Bank 
Deutsche Post · Duisburger Hafen · E.ON · Emschergenossenschaft und 
Lippeverband · Ernst & Young · Evonik Industries · Fahrzeug-Werke  
LUEG · Ferrostaal · Flughafen Düsseldorf · Funke Mediengruppe 
Gelsenwasser · Grillo-Werke · Hellweg – die Profi-Baumärkte · HOCHTIEF 
ifm electronic · Imperial Logistics International · ista International  
KÖTTER Services · KPMG · Kümmerlein · MATERNA Information & 
Communications · MC-Bauchemie · Messe Essen · NATIONAL-BANK 
NRW.BANK · Pilkington Deutschland · PricewaterhouseCoopers · RAG 
RAG-Stiftung · RHEIN-RUHR COLLIN · Roland Berger · Ruhrverband 
Ruhr Nachrichten Verlag · RWE · FC Schalke 04 · Siemens · Siempelkamp  
SIGNAL IDUNA · SMS group · START Zeitarbeit NRW · The Boston 
Consulting · Group · Thyssengas · ThyssenKrupp · Tönnies Holding 
TRIMET Aluminium · Universitätsklinikum Essen · Vaillant · Brauerei 
C. & A. Veltins · Verlagsgruppe Handelsblatt · Vivawest Wohnen 
Westfalenhallen Dortmund · WGZ BANK� (Stand 01|2015)

DIE PARTNERUNTERNEHMEN  
DES INITIATIVKREISES RUHR



WIRTSCHAFTLICHES DENKEN 
UND HANDELN LERNEN –  
DIE JUNIOR PROGRAMME 
DES INSTITUTS DER DEUT-
SCHEN WIRTSCHAFT

Schülerfirmen sind eine herausra-

gende Methode, um Jugendlichen öko-

nomisches Wissen zu vermitteln und ihre 

sozialen und persönlichen Kompetenzen zu 

stärken. Seit 20 Jahren bieten die JUNIOR Programme 

den organisatorischen Rahmen und führen ab Klasse 5 an die 

eigene Schülerfirma heran – mit hohem Praxisbezug. Durch 

den Kontakt zu Kunden und Unternehmen erleben die Schü-

lerinnen und Schüler die Auswirkungen ihrer Entscheidun-

gen unmittelbar und können Wirtschaftstheorie und -praxis 

verknüpfen.

Dominic Sickelmann, Leiter Programmentwicklung, zeigt, 

wie die JUNIOR Programme durchgeführt werden. Mit den 

Teilnehmern diskutiert er die Vorteile praktisch angewen-

deten Wirtschaft-Know-hows an Schulen.

MIT EINEM KLICK IN DIE  
WIRTSCHAFT: ANGEBOTE  
FÜR SCHÜLER LEICHT  
ENTDECKEN – DER TALENT-
MONITOR RUHR

Erfolgreich durch den Angebots-

Dschungel navigieren: Das Onlineportal 

„TalentMonitor Ruhr“ hilft, aus der Viel-

falt an Möglichkeiten das richtige Angebot für 

jeden zu finden. Im TalentMonitor Ruhr sind Orientie-

rungs- und Unterstützungsangebote für das ganze Ruhrge-

biet zusammengefasst. Schülerinnen und Schüler, Eltern und 

Lehrer finden zum Beispiel Angebote zur finanziellen Allge-

meinbildung, zur Berufswahl oder zur Studienorientierung.

Verena Lodwig, Projektmanagerin beim Initiativkreis Ruhr, 

erörtert die Funktionsweise des Portals und zeigt exempla-

risch einige Wirtschaftsangebote. Sie beleuchtet im Gespräch 

mit den Teilnehmern die Frage, wie Schüler und Lehrer zur 

Selbsthilfe angeleitet werden und Unternehmen mitwirken 

können.

Melden Sie sich einfach mit dem beiliegenden Antwortfax 

oder per E-Mail an dialog@i-r.de an. Wählen Sie einen für 

Sie interessanten Themenworkshop aus, damit wir Ihren 

Wunsch berücksichtigen können. 

Die Teilnahme ist kostenlos. Die Reihenfolge der Anmeldung 

entscheidet über die Teilnahme. Der Zukunftsworkshop ist 

als Lehrerfortbildung in NRW anerkannt. Sie erhalten eine 

Anmeldebestätigung und eine Anfahrtsbeschreibung per 

E-Mail.

Anmeldeschluss ist Montag, 11. Mai 2015.

Kontakt:

Initiativkreis Ruhr GmbH

Bernd Kreuzinger

Alfred-Herrhausen-Haus

Brunnenstr. 8

45128 Essen

Tel.: +49 201 89 66-630

Email: dialog@i-r.de

www.i-r.de

Die Themenworkshops  
zur Auswahl

Anmeldung

SCHULEN VERMITTELN 
WIRTSCHAFTSKOMPETENZ 
SELBST: BEISPIEL EURO- 
PÄISCHER WIRTSCHAFTS-
FÜHRERSCHEIN (EBCL)

Ein Beispiel aus der Praxis: In einem 

Projektkurs vermittelt das Essener 

Don-Bosco-Gymnasium aus eigener Ini-

tiative erweiterte wirtschaftliche Kennt-

nisse. In der Zusammenarbeit mit Unternehmen ler-

nen Schülerinnen und Schüler der Oberstufe Grundlagen 

der Betriebs- und Volkswirtschaft. Am Abschluss steht der 

Erwerb des Europäischen Wirtschaftsführerscheins (EBCL) 

– inklusive einer zertifizierten Prüfung und Dokumentation.

Lothar Hesse, Schulleiter, und André Götte, Projektleiter 

und Lehrer am Don-Bosco-Gymnasium Essen, erläutern das 

aus der Schule heraus entwickelte Angebot. Sie stehen für 

alle Fragen dazu, wie es funktioniert und welchen Mehr-

wert es für Schule und Unternehmen bietet, zur Verfügung.


